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Beständigkeitsliste Silikon 
 
Nachfolgend einige Angaben zu der chemischen Beständigkeit von Silikondichtstoffen 
 
Als Antwort auf Fragen zu den Auswirkungen von Lösungsmitteln und Industriechemikalien auf 
Silikonkautschuk wurden die folgenden Daten zusammengestellt (im Anhang). Silikone sind im 
Allgemeinen chemisch inert und werden nur von wenigen gängigen Stoffen angegriffen. Dazu gehören 
konzentrierte Schwefelsäure, Fluorwasserstoffsäure und bei langfristiger Einwirkung Hochdruckdampf. 
 
Wie alle Elastomere neigt Silikon dazu, Stoffe mit einem ähnlichen Löslichkeitsparameter wie das 
eigene Material physikalisch zu absorbieren. Diese Absorption kann dazu führen, dass der Kautschuk 
anschwillt und etwas weicher wird. In einigen Anwendungen ist diese Volumenvergrößerung von Vorteil. 
So quillt beispielsweise eine Silikongummidichtung, die bestimmten Lösungsmitteln ausgesetzt ist, auf, 
um eine dichtere Dichtung zu bilden. Die Veränderung, die Silikonkautschuk bei Kontakt mit einem 
absorbierten Lösungsmittel erfährt, ist in erster Linie physikalischer Natur. Nachdem das Lösungsmittel 
vollständig verdunstet ist, nimmt der Silikongummi seine ursprünglichen physikalischen Eigenschaften 
wieder an. 
 
Beschränkungen und Haftung 
 
Die chemische Beständigkeit hängt stark von der Konzentration, der Temperatur und der 
Einwirkungszeit ab. Aus diesem Grund geben wir keine Garantie auf chemische Beständigkeit. Wir 
können jedoch, ohne jegliche Garantie, das Wissen und die Erfahrung unseres Rohstofflieferanten in 
Form dieser Liste der chemischen Beständigkeit zur Verfügung stellen. Es liegt in der Verantwortung 
des Anwenders, durch eigene Tests zu prüfen, ob das Produkt für die Anwendung geeignet ist. Die 
Falcone Bauchemie AG haftet nicht für zufällige Schäden oder Folgeschäden jeglicher Art. 
 
Die folgende Tabelle zeigt die Beständigkeit von Silicon gegenüber verschiedenen gängigen 
Materialien. Sie gibt die zu erwartende Volumenänderung von Silikonkautschuk an, der eine Woche 
lang bei Raumtemperatur in eine Chemikalie oder ein Lösungsmittel getaucht wird. 
 
 

Für die chemische Beständigkeit wurden folgende Definitionen festgelegt: 

1 ausgezeichnet, weniger als 10% Volumenänderung 
2 gut, 10-25% Volumenänderung 
3 mittelmäßig, 25-75% Volumenänderung 
4 schlecht, mehr als 75% Volumenänderung 
5 zerfällt 

 
 

Säuren: 
Zitronensäure 1 
Salzsäure, 3% und Konz. 1 
Fluorwasserstoffsäure 5 
Phosphorsäure, verdünnt 1 
Schwefelsäure, 10%ig 1 
Schwefelsäure, Konz. 5 
Salpetersäure, 7% und Konz. 1-2 
Essigsäure, 5% und Konz. 1 

 
Basischemikalien: 
Ammoniumhydroxid, 10%ig 1 
Ammoniumhydroxid, Konz. 1 
Kaliumhydroxid 1 
Natriumhydroxid, 5% und 50% 1 
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Anorganische Chemikalien: 
Wasserfreies Ammoniak 1 
Natriumchlorid, 10%ig 1 
Wasserstoffperoxyd, 3% 1 
Natriumkarbonat, 20% 1 
Wasser / Wasser 70 Std. bei +100°C 1 

 
Organische Chemikalien: 
Detergenzien 1 
Freon 12 2 
Freon 114 3 
Methylchlorid 3 
Trikresylphosphat 1 

 
Öle: 
ASTM#10.1 aliphatisch, 70 Std. bei +150°C  1 
ASTM#30.1 aromatisch, 70 Std. bei +150°C 3 
Rizinus 0,1 1 
Diesteröle 2 
Leinsamenöl / Mineralöl  1 
Silikonöl auch nach 70 Std. bei +150°C 3 

 
Lösungsmittel: 
Aceton  3 
Butylalkohol 2 
Tetrachlorkohlenstoff 4 
Diaceton-Alkohol / Äthylalkohol 1 
Ottokraftstoff 4 
Düsentreibstoff, JP4 3 
Testbenzin & Toluol 4 

 
 
Wichtiger Hinweis: Die Angaben sind ohne Gewähr und berücksichtigen den derzeitigen Stand 
der chemischen und technischen Entwicklung. Abänderungen und Weiterentwicklungen 
behalten wir uns vor. Aufgrund der unübersehbaren Anzahl von Anwendungsgebieten kann 
keine Haftung für das Verarbeitungsergebnis übernommen werden. Vor Verarbeitung sind 
daher Eigenversuche durchzuführen. Sicherheitsdatenblätter der Produkte beachten! 


